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Studienfahrten, Ausstellungen und Tagungen.

Am 10. April wurde mit dem Abteilungsleiter:unseres Hauses •
Herrn Dr. F. Friedl eine Bestcht.igungs- .und Sammelfahrt in
einen Steinbruch von Puch-Oberalm..unternommen,die Fossili-
en aus der Kreidezeit gegolten hat.- .

Am '17* Mai.fand anlässlich der Tagung der-österr. Landesr
Jägermeister-.in Klagenfurt .eine Besprechung wegen Schaff-
ung : eines- ;l̂ -ar."bfilmes über

 !îDie Jagd in Österreich", statt,
an der auch/der: Berichterstatter teilgenommen hat. - In
weiterem-Verfolg dieser Angelegenheit,wurden dann.noch Be-
sprechungen am 8,Juni und .26.Juni in.der Direktionskanzlei
de&^Berrichterstatters abgehalten.. \ . , ••'• z-X '.;

Vom 4.;-. bis ;7". VI ...nahm der Berichterstatter .an-der .ersten;
Tagung-der österreichischen .Ornitholögen i.Neusiedl -am ;See;
(Bur.genland). .teil..-Es muss, den Initiatoren...dieses Treffens.;,
für - die V/ahl.der ; Örtlichkeit aufrichtig gedankt : ; werden,.̂ '
denn das Gebiet um den Neusiedler See ist . ein Vogeldorado,•=.
wie .man ein -gleiches "wohl nur in. der Dobrudscha oder in
der Gamarque antreffen- kann.' Eine Wanderung' an der Ost-'
küste des 3e.e$ von Neusiedl über Poder.sdorf ylllmitz, Apet-
lon.j- Lange Lacke und -Seewinkel bietet dem Vogelkennex eine
staunenswerte. Fülle ;;an Vogelarten-:. Von^den. zahlreichen;1 .-:
teilweise :- ? sei ten--.zur Beobachtung : gelangten- Arten , s ei en- '
blass-, die;:;-.vâeh:ti3-sten erw-lhnt,- wie ie.twa::- :Bienenfresser^-.'
Blut.sp.echt;|..:Ed;elrie,iher, Seidenrêiher,. Piìrpùrreiher^Lb'ffel--
reiàer -,:._Tr.lei,:. .Säbelschnabler, Sper.bergr.a

!smucke j.Beutelmei- :
se,-.:Zwargsrees,-chvi?albe, Uferschnepfen,: Wiedehopf,Weihen, usw.:
usf.*,- Einige-der- Arten ;. ikonntermanö auch.' am: .: Horstplätz
beo.b.aeht:eny.. so :;.z ; B.• 'den Weis-sen. Storch, Lachmöwen, , ;See:-.
s chwalb.en usw *, lAuf ; der Rückfahrt .nach Wien, würden > *VQCh. •
in .Märchégg . Brutplätze von Gkraüreihern und -Kormoranen, - in
Wolkersdorf .̂ v.ön; der Gabelweihe und dem^ Würgf alken besich-
tigt. ?::al so:.: von-Arten, die im westlichen Österreich voll-
ständig dßeiil en;. Selbstverständlich vnirde auch der Biologi-
schen- Station... in Feusiedl und dein ̂ See-Museum^-dortselbst un-
teri.xler Fühimng. der: Herren Dr.Lothar Machura

:• und-Dipl.Ing.
Kar.1. .Bauer, ein-..eingehender. Besuch abgestattet. . Den Ab -
schluss der.Ta'gung bildete '.eine- kurze Tifanderung durch den
p anöiiis chen : Ei;ch en-Hainbuche nwal d ( Elend-Wald ) ̂ und e ine Be-
cichtigun^ des Schlosses Petronell- mit-seinen kostbaren
Schätzen aus der '.Hörnerzeit.:und-der überaus sehenswerten
Sammlung von Hirschgeweihen,die der Schlossherr Carl Graf
Abensberr: Traun persönlich er lau t'erte. Diese persönlich und
wissenschaftlich wertvolle -Tagung:, an der übrigens auch
Herr/Dr:. Hans Franke seinen ausje.̂ s-tcl̂ D.éten Film über Bie-
nenfresserc.j Felsenschvalbe und Mornell vorführte, wird je-
de;ii T e i l n e i i i n e r u n v e r g e s s e n b l e i b e n , •••>• r"- ' ' '•
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Am 10. und -11. Juni fand die Feier-des 25-jährigen Bestan-
des des Tierparks'Hellabrunn in München statt, mit.dem der
Berichterstatter über die'wissenschaftlichen Beziehungen
hinaus durch die jahrzehntelange Freundschaft mit seinem
Begründer •und Leiter Herrn Direktor Heinz Heck auf das in-
nigste- verbünden ist. Der Tierpark Hellabrunn ist weit mehr
als ein Tierpark schlechthin. Abgesehen davon, dass seiner
Anlage eine zoogeografische Leitidee zugrunde liegt, wurde
ihm von seinem Gründer die Aufgabe zuteil eine vorbildli-
ehe Tierzucht far m zu sein.Die fortschreitende Kultivierung
von'fernabliegenden Gebieten'beraubt vielen Tierarten den
Lebensraum," daher müosen Institutionen wie Tierparks die
Erhaltung Und Zucht solcher "vom Aussterben bedrohten Tiere
übernehmen.; Bahnbrechend auf diesem Gebiet ist der Tier-
park Hellabrunn, vor allem dank der grossen Erfährung sei-
nes Leiters. Am l.Mai 1927 begann Heinz Heck mit ein -paar
Tieren, die ihm z.T. von Hagenbeck geliehen wurden, den
Aufbau des Parkes, dessen Eröffnung i.J.1928 erfolgte.Heu-
te ist Halïabrunn zu einem Vorbild grosszügiger Tierhal-
tung geworden -und • weist, alljährlich einen Besuch von
600.000 bis BOO-.000 Personen auf .^'Hellabrunn besitzt eine
Reihe'..Zuchtstamme von Tierarten,die sonst nirgends auf Er-
den mehr angetroffen werden. --Das betrifft in erster Linie
die reinblütigen Mongolischen •Urwildpferde oder Przewalski
pferde,'dann die afrikanischen Wildesel und die Weiss -
schwänz gnu s; auch- die ' schöne IVisentherde muss besonders
hervorgehoben werden. -Von besonderer Bedeutung sind die
Rückzüchtingsversuche,die sich auf den Auerochsen,also auf
die Stammform des Hausrindes Und auf den Tarpan, das euro-
päische li/al d-ürwil dp fer d beziehen, von denen kleine Herden
in-Hellabrunn zu sehen sind. Um einen Überblick über'die
tiererhaltenden Verdienste Hellabrunns zu bieten, seien
nachfolgend die seit 25 Jahren erreichten"Zuchterfolge an-
geführt.. ..So "wurden -bisher vom Mantelpavian 422 Fachkommen,
vöm'Tiordamerikanischen Bison 67, vom tibetischen Yak 32,
vom G.ezu.rat-Zeburind 21>; vom indischen • Kerabau-Büffel-55 f
von der afrikanischen Zwergzeige 176,vom nordafrikanischen
Mähnenschaf. --74, vom: Kamerunschaf 83?- von der indischen
Nilgap;-Ant.ilope 86, vom Rothirsch 146, vom Damwild 162,vom
Axishirsch:..57s vom Dybowskyhirsch 86,' vom Guanako 82, vom
Lama .94,.' vom Alpaka 31,: vom Kamel 24, vom Nilpferd 16, vom
Wildschwein 376r .vom Shetland Pony.62? vom Zwergesel 48,
vom Wilde.sel/26, vom Grant-Zebra 33, vom Silberfuchs 86,
vom Löwen 114, vom :Tiger 29,- vom Leopard 23, vom Stachel-
schwein 46, vom Rentier 36, : vom Orang 5, vom Schimpansen
(bereits in dritter Generation!) 147 von' wilden Graugänsen
24,..., voix ICanadagänsen 32 und von Singschwänen 58 Junge ge-
züchtet;! Ausserdem befindet sich in HeIlabrunn eine von
seinem- Gründer, seit 50 Jahren betrißbaie und bereits 60 Ge-
nerationen umfassende Zucht vom Meerschweinchen, die nicht
weniger als 2.25 Haar form-- und Farbschläge-Rassen enthält!
Aus diesen wenigen Angaben möge auch der Fernstehende die
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grosse, ja. einmalige Bedeutung.dieses auch in seiner land-
schati.liehen .Anlage -einmaligen.Tierparks erkennen. • r- •

Am 28.Juli nahm der Berichterstatter an einer von der Lan-
desregierung veranstalteten Begehung in einer Naturschutz-
angelegenheit am Wolfgangs9e teil.

In der ersten Septemberwoche setzte der Berichterstatter
seine vor Jahrzehnten begonnenen Studien bzw. Beobachtun-
gen über die Gänsegeier und den Bartgeier an Ort und Stel-
le fort. ' •

.Am 12.. September fand in , Reichenhall die Jahreshauptver-
sammlung des Vereines zum Schütze .'der • Alpenpflanzen und
'friere ..(Sì̂ ia. München) statt,- ,an . der.der...Berichterstatter- u.
.a> ' .über' d?en ̂ Stand der Adlerfrage in Österreich' und -über'd.
gesetzlichen Schutzmassnahmenfür die r&rossraubvögel -in ;Ö~
; ; s t ë r r e a c j i ^ b e r i c h t e t e : . : : • • •• • ..••••. -•.•=•. -..•>••. '•••-*•- ' •'-'•' '• '

Vom' 15.""-j>ïjs 19... September- fand in-Salzburg-die, •'Tagung'der
.Interhatiohalen;- Union für Naturschutz .( IXJPN-) statt-, an 'der
'34. Kationen 'teilnahmen und- vor. allem mit den einzuschla-
.gënden" Schutzmassnahmen ,; von -Pflanzen und ' Tieren'- in
den/Hochgebirgen in- aller .Weit beschäftigt, -war,- Abgesehen

. iavön, .dass • yiele Teilnehmer :.der Tagung unser Haus häufig
/besucht,en., .fand am 17. -September, eine;, offizielle • -Führung
der Tagungs-t eilnehmer s eitens dés Museumsl eit-ers - 'stat t

Am 7. Oktober unternahm der BerichtGrstatter..mif-; dem-äkad.
Maler Wolfgang Grassberger und dem zoologischen Präparator
eine • Studienfahrt, nach Hellabrunn in. München,-- um:.verschie-
,dene^.S1^üdien> Aufnahmen und Skizzen., c.;besonders von Sehim-
"pänsen anzufertigen, die als Vorbereitung für dermoplasti-
sche Arbeiten bestimmt sind.

Am 10. Oktober nahm der Berichterstatter.an der Eröffnung
der wertvollen Sonderschau des oberösterr. Landesmuseum in
Linz teil, ...die ..unter-dem Titel; • "Die Raubvögel der- Welt"
vom Leiter der naturwissenschaftliehen Abteilung dés •• ge-
riàhnt ë.n BÎfuseums Dr. Aemilian Klolber.;in vorbildlicher di-
daktischer und geschmackvoller vîeise durchgeführt wurde.

Das überaus-reiche. Präparat enm.at eri al stammt aus dem Nàch-
Tas.s von Iftg» Theodor Angsile In ..iLinz:, dessen -besondere
Liebhaberei' in der Auf Sammlung von ...Raubvögel aus aller
Welt bestand und der damit der Wissenschaft einen ausser-
ordentlichen Dienst erw.ieseni;hat, ;• ' "• ...; • - •:•-

An der' XX. Entomologentagung der Entomologischen Arbeits-
gemeinschaft. - am .Oberösterr,. ; •Landesmuseum .in -Linz, am 12.
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Dezember nahmen'in.'.: Vertretung unseres Hauses die freiwil-
ligen Mitarbeiter Herr Dr. Peter Babiy und Herr Fachlehrer
Karl Mazzucco teil. • .

V e r s c h i e d e n e s

Am-, 16*11. wurde - an die sechs-Bezirksjägermeister des-Bun-
deslandes Salzburg ein' Aufruf • unseres Hauses in 180 Exemp--'
laren ausgegeben,mit dein Ersuchen,^abgeschossene und nicht
anders verwendete Tiere, vor allem:Raubvögel, die bedauer-
licherweise immer noch, in grosser ••Anzahl vernichtet werden,
an unser Haus ge^en Ersatz der Barauslagen einzusenden.Un-
sere Bitte fand jedoch kein Gehör, obwohl man immer wieder
davon hört, dass.dort und da.ein erlegter oder gefangener
Habicht, .Bussard oder Falke .auf einem Misthaufen sein ; Eri-1 ;
de.land,Ea .w'dre eine dankenswerte Aufgabe der Jägerschaft, •
wenn sich ihre Mitglieder nicht nur. in den Dienst der ü-'.
beraus: gefahrvollen Verminderung des so unglücklich benann-
ten; ̂ Raubzeuges" sondern auch : in den -der Wissenschaft-Und
F ors ehung s te 11 en würden. ..Denn . der TTnfug der•• hemmungsl o s en
"Raubzeug-Vertilgung" gehört.nicht '"auf des Jägers • EHren-:
schild1', schon gar nicht,wenn diese fragwürdige Beute dann
elend verludern mussî • : • . • •". • •

Am .20. H:I:>..ma.chen Mr.und Mrs. James T.Stromquist vom Field -
Museum in-Chicago , in unserem Haus Aufnahmen für •' e inen Lehr-
f i l m . • :••;;•:_- •• •-•• • • ...:_ . • - . •; . Cîv : ' / •. . ': - •< ••.•':.••

Am 16.V. werden für die schweizerische Zeitschrift :!DU:1
Farbaufnahmen durchgeführt... / •. ' •. ;

Am 26.IV.- .verabschiedet sich unser verdienstvoller Mitar-
beiter • -Ernst A. Zwilling :.von:-uns, weil er am 5. V. eine
dreimonatige. Erkundungsexpédition nach Innera.frika antritt*

In der Zeit vom 15. VII. und 15. IX. stellen sich dank der
Vermô-ttlun^ der Herren Amtsrat Flegel,Watzenböck und Prof.
Richter..mehrere Pfadfinder erfolgreich in den Propaganda
Dienst,-unseres Hauses. •: ••. •.-.:.

Am 7.IX.fand anlässlich der. Eröffnung der auf-Seite 22,23»
und 26 erwähnten neuen Dioramen ein Presse-Smpfang statt.

Im.-Oktober.wurde in der Einfahrt zum Residenzgebäude eine
schön ausgestattete Werbetafel mit zwei Grossfotos ange-
bracht.
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